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Hauptsächliche Zentren des Menschen 

auf seinem Evolutionsweg 
 
 

I) Beim Durchschnittsmenschen 
 
 

 
 
 
 
II) Beim entwickelten Menschen 
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III)  Beim Menschen auf dem Pfad 
 

 
 
Wenn die Entwicklung des Menschen fortschreitet, so werden die Energien der 
niederen Zentren umgepolt zu den höheren Zentren, und zwar: 
 
1. Das Zentrum des persönlichen Willens, das sich im Wurzelchakra befindet, 

wird magnetisiert und vom Zentrum des geistigen Willens, das sich im 
Scheitelchakra befindet, beeinflußt. 

 
2. Die Energien des sakralen Zentrums kommen in gleicher Weise unter die 

Kontrolle des Kehlzentrums. Und wenn sich das "dritte Auge" (Zentrum 
zwischen den Augenbrauen) öffnet, entsteht durch die kombinierte Energie 
von Kehle und drittem Auge ein ungemein kreatives Potential. 

 
3. Sobald das Herzzentrum erwacht, zieht es die Energien des Sonnengeflechts an 

sich. Damit endet die riesige Konfusion darüber, wie man liebt. Wenn das 
Sonnengeflecht funktioniert und das Herz verschlossen ist, dann verwechselt 
man leicht persönliche, emotionale Bedürfnisse mit Liebe. Ist das Herzzentrum 
jedoch geöffnet und die Energie des Sonnengeflechts darin integriert, wird man 
ein Werkzeug für verbindende, heilende Freude, die der Kern der Liebe ist. 

 
Sobald die 4 höheren Zentren (Scheitel-, Ajna, Kehl- und Herz-Zentrum) geöffnet 
sind und man seelenzentriert geworden ist, verschiebt sich der Brennpunkt der 
Existenz vom Überleben zum Leben: 
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1. Leben, ausgedrückt durch Liebe - Herzchakra (echtes Bewußtsein) 
 
2. Leben als Ausdruck kreativer Tätigkeit - Kehlchakra (echte Intelligenz) 
 
3. Leben, ausgedrückt durch die Wahrnehmung der Wirklichkeit - Stirnchakra 
 (echtes geistiges Erwachen) 
 
4. Leben, ausgedrückt durch Identifikation - Scheitelchakra (echter geistiger 

Wille) 
 
Dies geschieht automatisch und bedarf keiner Aktivierung von außen durch 
besondere Methoden. 


